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Hallo liebe Nordlichter!

Was für ein Phänomen: Die Aleman-
nia. 30.000 Fans auf dem Tivoli in der 
Regionalliga. Respekt. Grund genug, 
dass wir uns gleich zweimal mit der 
Alemannia im Heft beschäftigen. 

Was geht sonst? Mit der Mu‘Fab wer-
den wir einen Song für Aachen Nord 
komponieren. Und ihr könnt mitma-
chen! Eine eigene Hymne! Das ist doch 
fein. Das Ganze werden wir dann am 
30. August auf der Bühne im Garten 
des Ludwig Forums aufführen. 

Das Discovery Experi-
ence ist eine Wucht! 
Es ist unglaublich, 
dieses Wissens- und 
Forschungszentrum 
im Viertel zu haben. 
Wir waren mit einer 
Kinderreporterin vor 
Ort.

Ihr Viertelinspekteur.

DER 
VIERTEL-
INSPEKTEUR
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www.sparkasse-aachen.de/eigenheim

Der Unterschied beginnt beim Namen. Keiner finanziert deutschlandweit mehr Immobilien als die Sparkassen-Finanzgruppe. 
Wir kennen die Region, die Immobilien und die Preise vor Ort. So können wir Ihnen individuelle und ganzheitliche Beratung bieten:
Von der Immobilienvermittlung über die Finanzierung zu Top-Konditionen bis hin zu umfassenden Versicherungsleistungen. 
Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Von Anfang bis Eigentum für Sie da.
Ihre Sparkassen-Immobilienprofis.
Vermittlung. Finanzierung. Versicherung.

s Sparkasse
Aachen

15_01_Anz_Baufi_180x130  21.01.15  15:14  Seite 1

 a
s

FOTOABZÜGE  

Im Frühjahr ste-
hen auch wieder die 
Kommunionen und 
Konfirmationen an, 
Fotografieren im 
Freien, als Repor-
tage und im Studio 
sorgen für die Bilder, 
die einen unvergess-
lichen Tag dokumentieren.

Im Frühling, zu Ostern und im Blütenmonat Mai 
ist die richtige Zeit für einen Familien-Fototer-
min im Studio der Fotokiste. Wer sich im Früh-
jahr traut, sollte sich auf die Fotos vom Profi 

verlassen. Herr Manka und sein Team sorgen 
für brilliante Aufnahmen von einem unvergess-
lichen Tag.

Das richtige Foto kann man in der Fotokiste 
dann auch auf Acryl oder Papier abziehen lassen 
und dieses auch riesig gross!  (as)   (dm)

GROSS,  
GRÖSSER, 
RIESIG
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TÜV & Abgasuntersuchung
Reparatur aller Fahrzeuge
Unfallinstandsetzung

Reifenservice
Klimawartung
KFZ-Technik

AACHEN NORD VIERTELMAGAZIN, IG AACHENER PORTAL UND MUFAB 

Unser Viertel bietet viel Kunst, Kreatives und 
auch Musikalisches. Neben der Musikschule gibt 
es seit 10 Jahren die MUFAB am Grünen Weg. 
Gemeinsam haben sich die IG Aachener Portal 
e.V., Aachen Nord Viertelmagazin und MUFAB 
ein besonderes Projekt für Aachen Nord einfal-
len lassen: Ein Song für Aachen Nord, 
eine Hymne für ein einzigartiges Viertel. Dank 
der Unterstützung aus dem Verfügungsfonds 
der „Sozialen Stadt Aachen“ wird unter der Lei-
tung von Heiko Wätjen (Lagerfeuermusik) ein 
professionelles Stück eingespielt. Und das Bes-
te: Ihr könnt Teil des Projekts werden und als 
Musiker(in) das Stück einspielen oder als Sän-
ger(in) im Chor mitsingen. 

Aachen Nord Song auf CD und auf der 
Bühne!
Das Stück wird dann auf CD veröffentlicht und 
beim Viertelfest „Nordiläum” am 30. August 
2015 im Garten des Ludwig Forums aufgeführt. 

Du spielst ein Instrument und möchtest 
mitmachen? Egal ob Trommeln, Gitarre oder 
Trompete... Hauptsache Du kannst Noten le-
sen, einspielen und hast Spaß dabei! Im Work-
shop lernst Du zusammenzuspielen.

Du möchtest den Song mitsingen? 
Auch ungeübte Stimmen können im Chor 
mitsingen, aber vielleicht wirst Du auch 
als Leadsänger(in)  entdeckt. Im Workshop wird 
neben dem Einsingen des Aachen Nord Songs 
auch die Stimmbildung entwickelt.

Wie kannst Du mitmachen?
Du solltest einmal die Woche bis Ende August 
Zeit haben (nicht während der Ferien) und bei 
der mufab bei dem Musiker- bzw. Sänger-Work-
shop teilnehmen – meldet Euch bis zum 15. 
März unter Tel. 5154899 oder info@mufab.de 
an. Wir sehen uns dann am 30. August auf der 
Bühne wieder!   as    © ColorCurve - Fotolia.com

EIN SONG    FÜR        AACHEN NORD!

„Ich freue mich sehr auf die Zu-
sammenarbeit mit allen mit-
wirkenden Musikern und Textern 
beim „Aachen Nord Song“. Ich bin 
mir sicher, dass wir es gemeinsam 
schaffen werden, einen Song zu 
kreieren, der den Aachener Nor-
den in all seiner bunten Vielfalt 
musikalisch abbildet - eine echte 
Viertelshymne eben!“
Heiko Wätjen, Lagerfeuertrio

„Das ist mal wieder ein tolles Pro-
jekt und diesmal sogar für unser 
Viertel.“ Wer mitmachen möchte: 
einfach kurz in der MUFAB mel-
den. Wir freuen uns auf euch.“ 
Thomas Berndt, MUFAB

GRÜNER WEG 1 

BÜROFLÄCHE AB 1.03.2015 
ZU VERMIETEN!  2 Einheiten 

288 m2 und 400 m2 (teilbar)

Kontakt  
Bauer | Wagner | Priesmeyer
Patent- und Rechtsanwälte
Grüner Weg 1
52070 Aachen, Germany
Fon +49 +241 51 000 200
E-Mail ip@law.ac

JETZT  
MITMACHEN!
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NORDLICHTER

Der Viertelinspekteur war sehr überrascht über 
einen Facebook Eintrag in der Aachen-Nord 
Gruppe. Dort präsentierte und erklärte ein Herr 
Jansen die Strukturen des Fördergebiets Aachen 
Nord. Spannend, also los und mal ein Gespräch 
mit dem Herrn suchen.

Herr Jansen wohnt mit seiner zweiten Frau in 
der Rudolfstraße. „ Es ist ganz ruhig hier, wir hö-
ren nichts von dem Lärm der Stadt, “ sagt Herr 
Jansen und blickt über die Dächer der Stadt. 
Ein zufälliges Treffen mit Herrn Flachs war der 
Auslöser, um sich mit dem Viertel genauer zu 
beschäftigen. „Beim Karlsfest traf ich auf den 
Vorsitzenden der Stadteilkonferenz. Herr Flachs 
begeisterte mich für die Arbeit der Konferenz, 
die aus Delegierten der IG Aachener Portal, AK 
Rehmplätze und Liebigstraße und aktiven so-
zialen Einrichtungen aus dem Viertel besteht.“ 
Dies fand Herr Jansen gleich so spannend, dass 
er zu einer Sitzung der Stadteilkonferenz einge-
laden wurde. 

Als Pressebeauftragter hat Herr Edgar Jan-
sen bereits für diverse Vereine und Verbände 
gearbeitet, zuletzt beim Städtepartnerverein 
Aachen Naumburg. „Diese Erfahrung habe ich 
eingesetzt um einmal die Aktivitäten im Viertel 
zusammenzufassen und nach Absprache mit 
Herrn Flachs in der Facebook Gruppe zu posten,“ 
so der 80-Jährige weiter, „ denn viele der 140 
Mitglieder in dieser Gruppe werden nicht so viel 
über die vielen Möglichkeiten und Aktivitäten 
wissen.“ 

„Wir wohnen gerne in der Stadt, da meine Frau 
nicht auf dem Dorf leben möchte,“ sagt der ge-
borene Burtscheider. Das Depot im Viertel liegt 
ihm besonders am Herzen. Schließlich hat er 
bei der Aseag seine Ausbildung gemacht. „Ich 
kenne das Depot noch als Omnibus-Depot. Dort 
habe ich meinen Facharbeiterbrief gemacht. Als 
Busfahrer war ich im Fahrdienst tätig.“ Nach ei-
nigen Versuchen von der Aseag loszukommen 
– obwohl es ihm dort auch gefiel – gelang ihm 
später der Schritt zum Dienststellenleiter beim 
Zivilschutz, zunächst in Düren später dann auch 
in Aachen. „Nach Auflösung des Zivilschutzes 
wurde ich vor Beginn meines Ruhestands Be-
rater für die Johanniter. 1993 ging in dann in 
Ruhestand.“ Heute freut er sich über die gute 
Hausgemeinschaft, die im Winter ein eigenes 
Lichterfest organisiert. „Für uns war es wichtig, 
einen Fahrstuhl zu haben, der von der Tiefga-
rage bis zur Wohnung führt.“ Als der Fahrstuhl 
einmal ausfiel, weil der Keller unter Wasser 
stand, wurde spontan im Treppenhaus beim 
Sit-In bis morgens um 4 Uhr geredet, gegessen, 
getrunken und gemeinsam gewartet, bis die 
Feuerwehr alles wieder abgepumpt hatte.

Bei der Reportage zu Aachen Nord ist es ihm 
gelungen, sich aus verschiedenen Quellen einen 
umfangreichen Überblick über die Strukturen 
zu verschaffen und dabei die Inhalte so auf das 
Wesentliche zu reduzieren, dass es auch auf Fa-
cebook noch gelesen werden kann. 
  +   (as)

Jülicher Straße 66 | Tel. 50 83 79

Ausführung sämtlicher  
Schreinerarbeiten
EBEN HOLZ Schreinerei GmbH

Metzgerstr. 69 | Tel. 0241 - 87 15 15 
www.ebenholz-aachen.de

Imbiss - Restaurant
ZUM STAVROS
gegründet 1975

Jülicher Straße 148 | Tel. 16 16 56

Bauschreinerei
Möbeltischlerei
Biologische Oberflächen

Metzgerstraße 69 | Tel. 989 0 363
www.schreinerei-hack.de

Schreinerei

ANZEIGEN

AUCH MIT 80 VOLL DABEI
Junge Comic-Zeichner(innen) kön-
nen von erfahrenen Comic-Zeich-
ner(innen) in einem freien Work-
shop ihre eigene Technik verfeinern. 
Die Workshops laufen seit letztem 
Jahr am 4. Samstag im Monat im 
Ludwig Forum Aachen. Illustre Co-
mic-Zeichner fanden sich bereits 
zum Workshop ein. Im Januar war 
es Christoph Müller, davor haben 
den Workshop bereits u.a. Alfred 
Neuwald, Reinhard Horst, Ines De-
dovic, Harald Schröder und Rote 
Ronja geleitet. Dank der Unterstüt-
zung des Ludwig Forums ist die Teil-
nahme kostenfrei!

 +   (as)

COMIC ZEICHNEN 

COMICIADE  
WORKSHOPS

28 
SA

MÄR

25 
SA

APR

23 
SA

MAI 14:00 Uhr 
COMICIADE 
WORKSHOP IM 
LUDWIG FORUM 
AACHEN
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Ein alter Bekannter kehrt zurück an den Aache-
ner Tivoli! Alexander Klitzpera bestritt von 2002 
bis 2008 187 Pflichtspiele für die Schwarz-Gel-
ben (15 Tore) und besetzt nun die zuletzt vakant 
gewordene Stelle des Sportgeschäftsführers 
nach dem Weggang von Uwe Scherr. 

Er ließ seine Karriere bei der zweiten Mannschaft 
des Vfl Wolfsburg ausklingen, nebenher erwarb 
er dort die Trainer A-Lizenz. Zuletzt war Klitz-
pera, der auch von den Aachener Fans gerne 
nur „Klitze“ genannt wird, als Scout für den 1. 
FC Nürnberg im Bereich Deutschland, Niederlan-
de und Belgien tätig. Bei der Alemannia findet 
er besonders durch Chef-Trainer Peter Schubert 
und Aufsichtsrat Thomas Deutz Rückhalt. Das 
Konzept Klitzperas habe sie „nachhaltig über-
zeugt“. Der ehemalige Innenverteidiger Klitzpe-
ra verfolgt offensichtlich auch ein großes Ziel. 
„Alemannia ist ein toller Verein, der mittelfristig 
wieder in den bezahlten Fußball zurückgehört“, 
so die Stimme Klitzperas. 

Das alles wurde einen Tag nach dem Derby-Sieg 
gegen Rot-Weis Essen bekannt gegeben. Da-
bei war Kevin Behrens mit seinem Kopfballt-
or in der 39. Minute der Matchwinner. Vor der 
Rekordkulisse von 30.313 Zuschauern eroberte 

die Alemannia 
die Tabellenspit-
ze. Zugleich wur-
de der bisherige 
bundesweite Zu-
schauerrekord 
eines Regionalli-
gaspiels, der mit 24.795 Zuschauern beim Spiel 
Lok Leipzig gegen RB Leipzig aufgestellt wurde, 
weit übertroffen. 

An diesem Spieltag sorgten auch die Fans ent-
gegen aller Erwartungen wieder für positive 
Neuigkeiten. Rund 600 Fans marschierten vom 
Rathaus aus zum Tivoli. Und das weitestgehend 
friedlich. Lediglich der Karlsbande gelang es trotz 
Banner- und Fahnenverbot ihren Banner wäh-
rend des Spiels vor der Stehplatztribüne auszu-
rollen. Laut Alemannias Geschäftsführer Alexan-
der Mronz wird dieser Vorfall weiter untersucht 
werden. Insgesamt ist man mit dem „Ablauf der 
Dinge aber sehr zufrieden“, urteilte Polizeipräsi-
dent Dirk Weinzspach nach dem Spiel. 

Nun hoffen alle, dass die Schwarz-Gelbe Glück-
seligkeit weiter anhält und die Mannschaft den 
Weg zurück in die dritte Liga findet. 
  (vg)   (as)

FUSSBALL

EIN ALTER BEKANNTER UND  
SCHWARZ GELBE GLÜCKSELIGKEIT 

Das fast neue Stadion gehört nun 
der Stadt. Günstig erworben – nur 
die Folgekosten haben es in sich. 
Erst wenn die Alemannia wieder in 
der ersten Liga spielen würde, wäre 
die Belastung für die Stadt wieder 
bei 0 Euro. In der Zwischenzeit steht 
der Stadt aber die Option offen, das 
Stadion für andere Einnahmequel-
len zu öffnen. Wenn es jetzt das 
Lärm-Problem nicht gäbe.... aber 
vielleicht lassen sich ja andere Nut-
zungen oder Einnahmequellen er-
schließen, wie z.B. die Vermarktung 
des Namens...  +   (as)

TIVOLI

STADT AACHEN IST 
NUN EIGENTÜMER
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VERMÖGENSBERATUNG

Kinderbekommen, einen Baum pflanzen und …. ja 
eben ein Haus bauen.
Träumt nicht jeder irgendwann davon, seinen 
Traum zu verwirklichen? Bei vielen Menschen ist 
eben auch der Traum von den eigenen vier Wän-
den der Mittelpunkt ihres Strebens.

Doch nicht nur das Bauen selbst ist eine Her-
ausforderung, schon die Finanzierung sollte gut 
überlegt und noch besser umgesetzt werden. Hier 
stehen Banken natürlich in erster Linie als Berater 
und Fachleute zur Seite. Doch zeigt die Erfahrung, 
dass es immer mehr dahin geht, dass nicht der 
Kunde, das Bauvorhaben, der Kauf im Mittelpunkt 
stehen, sondern die Rendite des Institutes - der 
Darlehensvertrag. Doch ist in jedem Fall die Zehn- 
Jahre-Zinsbindung mit KfW-Anteil und ein Bau-
sparvertrag als vorgeschobenes „Sicherungsele-
ment“, der richtige Weg? Der Universalweg?
Eben in den meisten Fällen nicht und hier ist es 
besonders wichtig, das Große und Ganze zu se-
hen, den Kunden genau zu betrachten und dar-
aufhin ein Konzept zu erstellen. Ein Konzept, das 
passt und langfristig den Traum vom Eigenheim 
Wirklichkeit werden lässt.

Die wohl größte Frage bei dem Thema ist sicher-
lich, kann ich mir das Haus, die Wunschimmobilie 
überhaupt leisten. Hier gilt als grobe Faustformel, 
mit der übrigens auch die Banken arbeiten, 700,- € 

Lebenshaltung für eine Person, 200,- € für jede 
weitere und 250,- € für jedes Auto. Dann noch 
die monatliche Belastung durch das Darlehen und 
alle weiteren, außergewöhnlichen Belastungen, 
wie z.B. Privatkredite, Unterhaltszahlungen, etc.

Wenn dann vom Netto noch etwas übrig bleibt, 
können Sie davon ausgehen, dass Sie sich Ihren 
Traum leisten können.

Vorausgesetzt, Sie haben auch Eigenkapital. Wa-
rum Eigenkapital wichtig ist, das zeigt unter an-
derem ein Blick auf die Nebenkosten beim Erwerb 
einer Immobilie.

Da sind Notarkosten, Grunderwerbssteuer und 
eventuell Maklercourtage. Diese Kosten machen 
gut 11%, zusätzlich zum Immobilienpreis aus. Die-
se Kosten sollten Sie von Ihrem Eigenkapital be-
streiten können. Als grobe Faustformel gilt hier, 
dass Sie rund 20% der gesamten Kosten über Ei-
genkapital darstellen sollten.

Stimmen Einkommen und Eigenkapital, bleibt die 
Frage nach Art des Darlehens und der Zinsbin-
dungsdauer. Hier sollten Sie mehrere Konzepte an 
verschiedenen Stellen anfragen und genau ver-
gleichen. Oft steckt der Teufel im Detail und wie 
eingangs erwähnt, gibt es keinen Universalweg.
   +    (Markus Windrath)

FINANZIEREN, ABER RICHTIG

Markus Windrath
Vermögensberater  
und Unternehmer

www.markuswindrath.de

Liebe Freunde, 

mein Name ist Barki, ihr wisst schon - der al-
leroberste Chef vom AKV und ich hab euch et-
was ganz, ganz Tolles zu erzählen.

Ich war mit meinem besten Kumpel Karl der 
Kleine nämlich bei Frank Stumvoll, einem Mu-
sikproduzenten, in seinem Tonstudio im Aache-
ner-Norden und wir haben uns dort tagelang 
die Kehlen rauh gesungen und gegrölt.

Es war eine ein Riesen-Gaudi und wir hatten 
so einen unglaublichen Spaß, dass wir gar nicht 
mehr aufhören wollten.

Auf einmal sagt dieser Frank Stumvoll: „So 
Jungs, genug – eure CD ist jetzt fertig....“

Wir haben uns dann erst mal minutenlang ein-
fach nur schweigend angeschaut, der Karl und 
ich, bis wir uns getraut haben mit zittriger, rau-
er Stimme zu fragen: „Wie, CD“?

Und dann wurde uns episch breit erklärt, dass 
wir bald richtige Popstars werden würden – mit 
Tourbus und ganz vielen Fans bei unseren Kon-
zerten, die uns ihre Schultüten auf die Bühne 
werfen würden.

Und um den ersten Schritt dahin zu machen, 
wird jetzt bald, Mitte März, die erste CD erschei-
nen.

Da war auch noch so ein Mann, Robert Esser 
hieß der und der hat auch ganz viel geredet, also 
auf der CD, das klang so witzig und der sprach 
immer von sich selbst, als wäre er Karl der Gro-
ße – wir haben uns beide hinter vorgehaltener 
Hand kaputtgelacht, wir wussten ja nicht, ob 
der Mann nicht vielleicht im Alexianergraben 
wohnt....

Im Studio von Frank Stumvoll waren ganz viele 
nette Leute, die an der CD mitgearbeitet und 
geschrieben haben, auch wenn die manchmal 
ganz komisch aussahen, mit langen Haaren 
oder ohne – nett waren sie alle zu uns, auf un-
serer fantastischen Reise durch Musik und Er-
zählung, aber ein bisschen Schmunzeln mussten 
wir immer, der Karl und ich – natürlich hinter 
vorgehaltener Hand...hihihi.

Also Kinder, vergesst nicht bei euren Eltern das 
nächste Ostergeschenk zu bestellen – unse-
re erste CD – damit wir uns schnell bei unserer 
ersten Tour live sehen können. (Schultüte, oder 
ähnliches nicht vergessen)
Euer Barki – yo!
  (fs)  

EINE FANTASTISCHE REISE DURCH MUSIK UND ERZÄHLUNG AUF CD

KARL DER KLEINE GANZ GROSS AUF CD

Das Comic-Album „Karl der Kleine 
bei den Karolingern“ von Neufred 
alias Alfred Neuwald, das in Ko-
operation mit dem AKV entstand, 
hat sich bereits über 3500 mal ver-
kauft. Die Geschicht in der Karl der 
Kleine auf Karl den Großen trifft, 
traf den Nerv der Zeit im Karlsjahr. 
Nun kommt das Abenteuer als 
Musik- und Erzählspass für Kinder. 
Produziert wurde die CD von Frank 
Stumvoll (freshart.de) und gespro-
chen von Robert Esser (Aachener 
Zeitung).

MUSIKALISCHES SPASS

KARL DER KLEINE BEI 
DEN KAROLINGERN
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VERMÖGENSBERATUNG

Nachdem die beliebte Karte in der Mitte dieses 
schönen Magazins vor Kurzem um einige neue 
Straßen zwischen der Emmastraße und der Kre-
felder Straße ergänzt wurde, möchte ich alle 
neuen Bewohner begrüßen und dabei gleichzei-
tig auf einen Teil der Geschichte des jetzt bebau-
ten „heiligen Rasens“ verweisen.

Bei diesem Teil der Geschichte handelt es sich 
um ein Urteil des Landgerichts Aachen aus dem 
Jahr 2006, dessen Sachverhalt in Anbetracht 
der aktuellen Tabelle der Regionalliga ganz of-
fensichtlich Veränderungen für den Bereich des 
„alten“ Tivoli erwarten lässt.

Den damaligen Prozess hatte ein Grundstücks-
eigentümer angestrengt, der ein Haus in der 
Nähe des „alten“ Tivoli gekauft hatte. Zum Zeit-
punkt dieses Kaufs spielte die Alemannia in der 
Regionalliga.
In den folgenden Jahren stieg die Alemannia 
dann in die erste Liga auf, wodurch die Lärm-
belästigung nach Ansicht des Hauseigentümers 
erheblich anstieg. Aus diesem Grund wollte er 
eine Entschädigung für diese erhöhte Lärmbe-
lästigung erstreiten. Das Landgericht war je-
doch der Ansicht: Als der Hauseigentümer das 
Grundstück erwarb, durfte er sich nicht darauf 
verlassen, dass die Alemannia auch in Zukunft 
nur in der vierten Liga spielt und die Geräusch-

kulisse dementsprechend gering ausfalle. Es gibt 
also keinen Vertrauensschutz auf eine ewige Er-
folglosigkeit der Alemannia!

Das Gericht wies außerdem darauf hin, dass nur 
punktuell erhöhte Geräuschimmissionen auf-
treten. Zum einen natürlich nur an Spieltagen 
und zum anderen auch lediglich dann, wenn auf 
dem Tivoli Tore fallen. Hiergegen könne der Klä-
ger ganz einfach vorgehen, indem er die Fenster 
schließt - wie gerne hätte ich einen Grund, mei-
ne Fenster zu vernageln.

Nun mag der Eindruck entstehen, der Autor die-
ses Artikels habe eventuell eine „schwarz-gelbe 
Brille auf“. Diesem Eindruck mag ich nicht wi-
dersprechen. Wer aber gegen Essen im Stadion 
war, hat sich vielleicht daran erinnert, wie es im 
alten Stadion gewesen war. Außerdem hat sich 
der beste Ausweg aus der Lärmmisere direkt in 
voller Pracht präsentiert, denn wer im Stadion 
ist, den stört auch der Krach nicht, dem er zu-
hause ausgesetzt wäre. 

Natürlich besteht eine – wenn auch äußerst ge-
ringe – Möglichkeit, dass sich Geschichte nicht 
wiederholt. In diesem Fall könnte man dann aber 
wenigstens seine Fenster auch an Spieltagen of-
fen lassen. Ich will nicht mal daran denken.
  +    (Tobias Huber)

RECHT

ALEMANNIA 4.0

Tobias Huber
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Arbeitsrecht

bei Bauer, Wagner Priesmeyer 
Patent- und Rechtsanwälte 

www.law.ac

DA STAUNT MAN NICHT SCHLECHT

Träumt ihr auch manchmal davon, Erfinder 
zu sein? Bei der Continium Discovery Experien-
ce, die zurzeit in der Elisabethkirche in Aachen 
stattfindet, ist dies möglich.

Neben verschiedenen Angeboten, wie einer rie-
sigen Murmelbahn oder einem programmier-
baren Elektro-Marienkäfer, ist der Mittelpunkt 
der Ausstellung die Aktion „Mach es auf“.
Hier darf man Elektrogeräte mit Schrauben-
zieher, Zange, Schere & Co auseinanderbauen. 
Außerdem kann man dort seine eigene Fanta-
siemaschine oder einen Roboter basteln und 
anschließend mit nach Hause nehmen. 

Als Erstes habe ich ein altes CD-Laufwerk vom 
Computer aufgeschraubt und mir angeguckt, 
was da drinnen ist. Am Anfang dachte ich, 
dass man aus den alten Sachen etwas bauen 
könnte was wirklich funktioniert. Aber mit dem 
vorhandenen Material, kann man nur Dinge 
bauen, die schön aussehen, aber nicht richtig 
funktionieren. Alles wird mit Heißklebepistolen 
zusammengeklebt, ohne dass man etwas mit z. 
B. Batterie oder Kabeln machen kann.

Ich habe dann eine „Maschine“ gebaut, bei der 
eine Schallplatte an einem Metallstab hängt. 
Auf der Platte sind kleine Dinge aufgeklebt, und 
wenn man die Scheibe dreht, entsteht ein bun-

tes Muster. Diese Maschine konnte dann wirk-
lich ein bisschen funktionieren. Das Kind neben 
mir hat einen witzig aussehenden Roboter-Kopf 
gebastelt.
 
Zum Schluss habe ich gesehen, dass man an der 
Kasse wirklich funktionierende Bausätze kaufen 
kann, wie z. B: eine Luft-Rakete oder ein So-
lar-Windrad. Man kann dort auch Gläser gravie-
ren. Das will ich machen, wenn ich das nächste 
Mal dorthin gehe. 

Am allerbesten fand ich die Schlaumeier-Show, 
bei der viele lustige und interessante Experi-
mente gezeigt wurden. Die Frau, die die Expe-
rimente gezeigt hat, war sehr witzig, und sie 
hatte einen schönen holländischen Akzent. Die 
Kinder, und manchmal auch die Erwachsenen ☺ 
werden in die Versuche einbezogen. Die Experi-
mente waren beeindruckend, mit viel Dampf z. 
B., es sah ein bisschen aus wie bei Harry Potter 
beim Zaubertrank-Unterricht.

Zuerst kam mir die Ausstellung etwas klein und 
langweilig vor. Aber später hat mir der Tag viel 
Spaß gemacht. Die Atmosphäre in der umge-
bauten Kirche ist gut und die Mitarbeiter sind 
sehr freundlich. Alles in allem eine tolle Aktivität 
für Kinder von sechs bis zwölf Jahren.“

  as   Maya Spiller (12)

MEIN TAG ALS ERFINDER UND ENTDECKER®
Maya Spiller war mit uns einen Tag 
im Continium Discovery Center in 
St. Elisabeth an der Jülicher Straße. 
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Die belgischen Kult-Comic Alben für 
Kinder sind ab sofort im Hit Markt 
an der Krefeler Straße erhältlich. 
Gerade eben ist in Belgien das 273. 
Album erschienen. Der Aachener 
Stainless Art Verlag hat bereits 
acht Abenteuer von Jommeke in 
Deutsch im Angebot. Die Köni-
gin von Onderland ist zum bes-
ten Comicstrip in Belgien gewählt 
worden. Zeit also, die Comic-Se-
rie in Deutsch kennenzulernen. 
Die Abenteuer von Jommeke sind 
kindgerecht und fördern das Le-
sen. Der richtige Comic für alle ab 
7 Jahren!  (as)   (mw)

COMIC

JOMMEKE IM HIT 
MARKT
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Die Erzählerin Frau Sommer hat jahrelang in 
Grundschulen Märchen und Geschichten erzählt 
und dabei erfahren, dass Kinder im Allgemeinen, 
doch besonders jene mit sozialen und emotio-
nalen Problemen oder Migrationshintergrund 

in ihrer Entwicklung davon profitieren. Nach 
einem Treffen mit Prof. Thomas Hen-

nemann von der Universität Köln 
stand fest: Dieses dreijäh-

rige Projekt wird wissen-
schaftlich begleitet! 

Vier Schulen konnten 
gewonnen werden 

und die Studie 
umfasst 167 

Schüler. Die 
betei l igten 

S c h u l e n 
befinden 
sich in 
A a c h e n 

u.a. in der 
Passstrasse , 

in Herzogenrath 
und in Weil d. Stadt 

nahe Stuttgart. Außer 
Frau Sommer nehmen 

zwei weitere Erzählerinnen 
teil.

Jetzt ist Halbzeit in dem Projekt, Zeit also 
um erste Ergebnisse zu präsentieren und die 

können sich sehen lassen. In den Inklusions-
klassen – oft mit einem überwiegenden Migra-
tionshintergrund – konnte das Verständnis für 
soziale Situationen signifikant gesteigert wer-

den, das Klassenklima erfuhr eine deutliche Ver-
besserung und Ängste nahmen ab. Und dies nur 
durch das Erzählen von Geschichten?

„Ja, so ist es – im ersten Jahr erzähle ich aus-
schließlich Zaubermärchen aus den jeweiligen 
Herkunftsländern der teilnehmenden Kinder. 
Während der Geschichte können die Kinder ih-
ren Gefühlen freien Lauf lassen, d.h. ihre Be-
merkungen stören nicht, sondern sind ein Teil 
des Gesamten. Das Erzählen passiert zwischen 
einem Sender und einem Empfänger mit der 
Geschichte als Mittelpunkt. Jeder ist auf seine 
Weise aktiv. Nach dem Gehörten malen die Kin-
der Bilder dazu. Diese werden gesammelt und 
zu einem Buch gebunden. Jedes Kind malt sein 
Bilder-Buch mit den eigenen Erinnerungen an 
die Märchen.“ 

Die Kinder durchschauen bereits nach kurzer 
Zeit die Struktur der Märchen, die z.B. immer 
gut enden. Sie vertrauen ihnen! Sie finden sich 
darin wieder, spiegeln sie doch oft ihre eigene 
Situation. Es macht sie mutiger, wacher, neu-
gierig auf die Welt und ganz nebenbei wächst 
der passive Sprachschatz. 

So wird auch schon einmal die Naturwissen-
schaft zu Rate gezogen, wenn es z.B. um Geis-
ter- oder Feenwelten geht, erklärt Frau Som-
mer. „Ein Junge meinte dazu, dass es ja nicht 
erwiesen ist, dass es Parallel-Universen gibt und 
das wäre ja sehr traurig. Ich entgegnete ihm, 
er könnte als Erwachsener ja genau dieses er-
forschen.“ Einsteins Kinder® sind auf dem Weg. 

 +    (as)

WIE MÄRCHEN DER WELT KINDERN AUS ALLER 
WELT HELFEN, IHR POTENTIAL ZU ENTDECKEN! 

EINSTEINS KINDER ® GESCHICHTENERZÄHLEN IN GRUNDSCHULEN

TRAUER

Zum Glück trifft es uns nur sehr sel-
ten: Ein Familienmitglied stirbt und 
wir wissen nicht, was wir jetzt tun 
sollen. Für viele von uns geht der Blick 
dann erst mal ins Internet: „Bestat-
tung Aachen“ in die Suchmaschine getippt und 
da sind sie dann ganz oben: Die Vergleichspor-
tale und Billigbestatter aus ganz Deutschland. 
Aber halten die, was sie versprechen? Nein, ha-
ben Verbraucherschützer festgestellt. Man muß 
bei diesen Anbietern oft vieles zusätzlich bezah-
len und eine faire Beratung gibt es nicht.

Besser man vertraut auf geprüfte Bestatter mit 
Gütesiegel. In unserem Stadtviertel haben wir 
seit über 100 Jahren ein solches vertrauenswür-
diges Beerdigungsinstitut: Radermacher in der 
Ungarnstraße 3.

In Anerkennung seiner fairen Beratung und kor-
rekten, preiswürdigen Leistungen wurde Rader-
macher schon vor 10 Jahren das Gütesiegel der 

Verbrauerinitiative Aeternitas verliehen. In ganz 
Deutschland dürfen nur 139 Bestatter dieses 
Siegel führen. 

Wer bei Radermacher einen Auftrag erteilt er-
hält einen schriftlichen Kostenvoranschlag mit 
allen Kosten und weiß auf Euro und Cent ge-
nau, was auf sie oder ihn zukommt. Es gibt also 
keine böse Überraschung wenn die Rechnung 
kommt. 

Auch wer nur einen kleinen Geldbeutel hat, ist 
bei Radermacher gut aufgehoben. Dort gibt 
es sehr preiswerte Bestattungsmöglichkei-
ten und im Bedarfsfall kennt Radermacher die 
Wege um Zuschüsse zu bekommen.	   

 +   ks

DER BILLIGE TOD? 
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am Farwickpark
HaarAtelier

am Farwickpark
HaarAtelier

JEDES Osterei aus dem Nest enthält eine Überraschung ... ZIEHEN UND GEWINNEN
- Intensivtreatment im Salon im Wert von 8€
- 25% Rabatt auf alle Verkaufsprodukte
- 10% Rabatt auf alle Verkaufsprodukte
- oder ein kleiner Trostpreis (Überraschung)

Montag    geschlossen
Dienstag, Mittwoch, Freitag  09:00-18:00 Uhr
Donnerstag  12:00-21:00 Uhr
Samstag   09:00-15:00 Uhr

HaarAtelier am Farwickpark - Passstraße 130A  - 52070 Aachen - Tel.: +49 241 98904505

Besuchen Sie das HaarAtelier und sichern Sie
sich vom 24.03.15 bis 02.04.15 tolle Vorteile!

Ein großes Ensemble aus Frauen mit 
verschiedenen kulturellen Wurzeln 
entwickelte über mehrere Monate 
ein poetisches Gesamtwerk, in dem 
sich Märchenhaft-Fiktives 
mit gegenwärtig Erlebtem ver-
bindet. Choreographien, Szenen 
und Lieder zeigen Geschichten 
von Wanderschaft, Ankommen, 
Sich-weg-wünschen, Bleiben, von 
Fremdsein, Einsamkeit, Glück und 
großen Festen.

TANZTHEATER MIT LIVE-MUSIK UND GESANG

MOOSMANTEL

KUNST UND THEATER IN AACHEN NORD

THEATER:
Das THEATER K zieht 

wieder von Ort zu 
Ort. Im NAK zei-
gen 12 Akteure auf 
2qm ihr Bestes in 
MINIATUREN. Die 

Ex-First-Lady Jackie 
- O räsoniert über ihr 

Leben voller Glanz und 
Glamour, Bedeutung 

und Behauptung, 
Schicksalsschlägen 
und Schocks im 
Space des Ludwig 
Forums. Im Tuch-
werk wird das Stück 

über den Aachener 
Weberaufstand Re-

bellion 1830 aufgeführt. 

Im   DASDA THEATER 
kommen mit Sum-
mer of Love die 
„wilden Sechzigern“ 
zurück und Erwach-

senwerden zu dieser 
Zeit heißt, eine be-

sondere Zeit zu erleben: 
Raumfahrtträume, Hippies, 

Rassismus und Vietnam-
krieg, Notstandsge-

setze und Nazi-Ver-
gangenheit.
Für Menschen ab 3 
Jahren gibt es mit  
Wo ist mein Bär ? 

Geschichten von Ted-
dys und anderen Bären, 

bei der sich Rosa in ihre 
Welt aus Spielzeug, Kinderversen und Fantasie 
zaubert.

KUNST:

Im zweiten Stock des LUDWIG FORUM ist bis 
zum 19.04. Peter Lacroix mit der Ausstel-
lung PUR zu sehen. Der Aachener Künstler mit 
Wurzeln in Aachen Nord hat mit seiner pro-
grammatischen Kunst in Aachen ein Ausrufe-
zeichen gesetzt. Peter Lacroix hat nach dem 
Krieg an der Jülicher Straße in der Gegend um 
den Nord-Bahnhof gewohnt. In der Stadtküche 
nähe St. Elisabeth speiste er und am Samstag 
ging es zur Dusche am Blücherplatz, so schreibt 
Franz Josef Götz im begleitenden Katalog. So 
hat er in Aachen Norden gewohnt und gelebt. 
Wer Interesse an dem Werk des 2010 verstor-
benen Künstlers hat, sollte sich die Ausstellung 
nicht entgehen lassen. 

Ab dem 22.03. treffen 
in der Ausstellung Le 
Souffleur: Schürmann 
trifft Ludwig Klassiker 
der Pop-Art – Gerhard 
Richter und Richard Ha-
milton – Graffitimale-
rei und Leipziger Schule 
aufeinander. Die Samm-
lung Schürmann auf die 
Sammlung Ludwig trifft.

DAS MÜSSEN SIE GESEHEN HABEN
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  Stefan Sandner, Ohne Titel, 2013, Acryl auf 
Leinwand, 280 x 200 cm. Sammlung Gaby und 
Wilhelm Schürmann

  Peter Lacroix: o.T, 1969, Kunstharz
auf Leinwand, 80 x 80 cm
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MAI Theater K im 
Tuchwerk
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SPIELKASINO

EUROGRESS

NAK

ST. ELISABETH

www.law.ac

Reifenservice
Klimawartung
KFZ-Technik

Grüner Weg 94 · 52070 Aachen · Tel./Fax 0241/ 51 52 039
www.kfz-peltzer.de

TÜV & Abgasuntersuchung
Reparatur aller Fahrzeuge
Unfallinstandsetzung

Auto Teile 
Groß- und Einzelhandel

Grüner Weg 92 · 52070 Aachen
Tel. (0241) 15 80 68-69 · Fax (0241) 15 16 10

www.autoteile-mainz.de · info@autoteile-mainz.de

Grüner Weg 46 Telefon 15 50 15
hassler-aachen.de
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HIT VERBRAUCHERMARKT TIVOLI
Krefelder Str.199 | 52070 Aachen

Öffnungszeiten
Mo.-Sa. 8.00 - 22.00 Uhr

Tel: +49 241 5590540

Margrethe Schmeer
Bürgermeisterin 

Jutta Lehnen
Städteregionstag

Andrea Derichs
Bezirksvertretung Aachen Mitte

www.cdu-fraktion-aachen.de

DAS VIERTELMAGAZIN FÜR DEN AACHENER NORDEN 
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Beerdigungsinstitut

Radermacher
Ungarnstraße 3 · 52070 Aachen
Telefon 15 37 69
www.bestattungen-radermacher.de

seit 1932

Prager Ring 18-22
52070 Aachen
Telefon 161727
info@koolen.de
www.koolen.de

Tel. 0241 - 96 20 00
www.krantz-center.de

Krantzstraße 7 
52070 Aachen 

www.aachener-portal.de

SPD Ortsverein aachen NorD
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Jürgen Schmitz
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1 
SO

MÄR 11:00 Uhr Ludwig Forum Aachen 
Familiensonntag 
Freier Eintritt und Programm für 
Familien mit Kindern

6 
FR

MÄR 20:00 Uhr Tivoli 
Alemannia -  Wiedenbrück 
Fussball Regionalliga West

7 
SA

MÄR 19:00 Uhr Ludwig Forum Aachen 
Annenmaykantereit 
Schlagzeug, Gitarre, Bass, Gesang, 
Klavier, Mundharmonika – das ist das 		

	 Besteck – und mit guten Songs, viel 		
	 Blues und einer unverwechselbaren 		
	 Stimme treffen Annenmaykantereit die 		
	 Herzen ihrer Generation.

8 
SO

MÄR  15:00 Uhr DasDa Theater 
Wo ist mein Bär? 
Für Menschen ab 3 Jahren

16:30 Uhr Ludwig Forum Aachen 
TORS – StreetArt meets Africa 
schrit_tmacher GENERATION2: Ein Stück, das die 
Geister der Freiheit beschwört, 			 
vertanzt und zelebriert.

9 
MO

MÄR 11:30 Uhr Ludwig Forum Aachen 
Respekt Jungs! Helden und 
Kuscheltanz 

	 schrit_tmacher GENERATION2

13 
FR

MÄR 19:00 + 20:00 + 21:00 Uhr  
Theater K im NAK 
Miniaturen 

	 12 Akteure auf 2qm zeigen ihr Bestes

14 
SA

MÄR 10:00  Uhr CHIO Gelände 
Euregio 
Wirtschaftsschau

19:00 + 20:00 + 21:00 Uhr  
Theater K im NAK 
Miniaturen

20:00  Uhr  
Citypub 
70er, 80er, 
90er Oldie 
& Schlager 
Party 
Coole 
passende 
Outfits wären 
schön - aber 

mitmachen kann jeder wie er/sie ist!

15 
SO

MÄR 10:00  Uhr CHIO Gelände 
Euregio 
Wirtschaftsschau

16 
MO

MÄR 10:00  Uhr CHIO Gelände 
Euregio 
Wirtschaftsschau

17 
DI

MÄR 10:00  Uhr CHIO Gelände 
Euregio 
Wirtschaftsschau

18 
MI

MÄR 10:00  Uhr CHIO Gelände 
Euregio 
Wirtschaftsschau

19 
DO

MÄR 10:00  Uhr CHIO Gelände 
Euregio 
Wirtschaftsschau

20 
FR

MÄR  10:00  Uhr CHIO Gelände 
Euregio 
Wirtschaftsschau 

20:00 Uhr Carolus Thermen 
Saunanacht „Filmhighlights“  
Bei diesem Saunaevent dreht sich alles 
um bekannte Filmhighlights der letzten 

Jahrzehnte. Bunt gemischt wird von älteren 
Klassikern bis zu neueren Filmen alles dabei sein.
Die Carolus Thermen sind bis 1:00 Uhr geöffnet. 
Es wird kein zusätzlicher Eintritt erhoben.

21 
SA

MÄR 10:00  Uhr CHIO Gelände 
Euregio 
Wirtschaftsschau

22 
SO

MÄR  10:00  Uhr CHIO Gelände 
Euregio 
Wirtschaftsschau

12:00 Uhr Ludwig Forum Aachen 
Schürmann trifft Ludwig 
Ausstellungseröffnung

25 
MI

MÄR 19:30 Uhr Tivoli 
Pokalspiel 
Alemannia - Bor. Freialdenhoven

26 
DO

MÄR 19:00 Uhr DasDa Theater 
Summer of Love 
oder Die sonderbare Welt des 
Christopher Boone

	 19:00 Uhr Ludwig Forum 
	 Geld für Sanierungen zu 		
	 verschenken 
	 Sanierungstreff altbau plus

27 
FR

MÄR 20:00 Uhr DasDa Theater 
Summer of Love 
oder Die sonderbare Welt des 
Christopher Boone

28 
SA

MÄR 14:00 Uhr Ludwig Forum 
COMICIADE-WORKSHOP 
Kostenfeier Comic-Zeichnen Workshop

	 20:00 Uhr DasDa Theater 
	 Summer of Love 
	 oder Die sonderbare Welt des  
	 Christopher Boone

29 
SO

MÄR 18:00 Uhr DasDa Theater 
Summer of Love 
oder Die sonderbare Welt des 
Christopher Boone

30 
MO

MÄR  10:00 Uhr Ludwig Forum 
Marionetten- Ferienworkshop  
für Kinder und Jugendliche 

20:15 Uhr Tivoli 
Alenammia - Rot-Weiß Oberhausen 
Regionalliga West

7 
DI

APR 10:00 Uhr Ludwig Forum 
Graffiti- Ferienworkshop   
für Kinder und Jugendliche

	 10:00 Uhr Ludwig Forum 
	 Peter Lacroix Ferienworkshop 

	 für Kinder und Jugendliche

16 
DO

APR 20:00 Uhr Theater K im SPACE 
Jackie - O  
Schauspiel mit 2 Schauspielerinnen und 
einer Tänzerin

20:00 Uhr DasDa Theater 
Summer of Love 
oder Die sonderbare Welt des  
Christopher Boone

17 
FR

APR 20:00 Uhr DasDa Theater 
Summer of Love 
oder Die sonderbare Welt des 
Christopher Boone

18 
SA

APR 20:00 Uhr DasDa Theater 
Summer of Love 
oder Die sonderbare Welt des 
Christopher Boone

19 
SO

APR 11:30 Uhr Theater K im SPACE 
Jackie - O  
Schauspiel mit 2 Schauspielerinnen und 
einer Tänzerin

	 18:00 Uhr DasDa Theater 
	 Summer of Love

23 
DO

APR 10:00 Uhr Ludwig Forum 
„Le Souffleur“-Kuratorenführung  
mit Brigitte Franzen

	 20:00 Uhr DasDa Theater 
	 Summer of Love 
	 oder Die sonderbare Welt des  
	 Christopher Boone

	 18:45 Uhr Theater K im SPACE 
	 Jackie - O

24 
FR

APR 20:00 Uhr DasDa Theater 
Summer of Love 
oder Die sonderbare Welt des 
Christopher Boone

25 
SA

APR 14:00 Uhr Ludwig Forum 
COMICIADE-WORKSHOP 
Kostenfeier Comic-Zeichnen Workshop

	 15:00 Uhr Stadtteilbüro 
	 Fenster 
	 Rundgang altbau plus mit  
	 Sabine von den Steinen

Die Termine im Aachener Norden März, April, Mai 2015		                       		    Weitere Termine finden Sie unter www.aachen-nord.de	    Alle Termine ohne Gewähr!  

bühnenbau
show event
messebau
installation
dryhire www.artec-aachen.de

 

 

 

 

 

Kostenloses Training für jugendliche Flüchtlinge 
 Musik, Kampf, Tanz, Akrobatik, Trommeln, Spaß, Fitness, Axé 

Trainingszeit: Donnerstags: 19-20:30 Uhr 
Passstr. 3, 52070 Aachen (Hinterhaus) 
 

www.capoeira-in-aachen.de 

Mehr erreichen

Mit der richtigen Werbestrategie zum Erfolg!

14 
SA

MÄR

20 
FR

MÄR C O M I C I A D E 
W O R K S H O P

16 
DO

APR

 d
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16:30 Uhr Theater K im SPACE 
Jackie - O 
Schauspiel mit 2 Schauspielerinnen und 
einer Tänzerin

	 20:00 Uhr DasDa Theater 
	 Summer of Love

26 
SO

APR 11:30 Uhr Theater K im SPACE 
Jackie - O  
Schauspiel mit 2 Schauspielerinnen und 
einer Tänzerin			 

	 15:00 Uhr Theater K am  
	 Kerstschene Pavillion 
	 Lustwandeln im Park  
	 Lousberspaziergang

	 18:00 Uhr DasDa Theater 
	 Summer of Love 
	 oder Die sonderbare Welt  
	 des Christopher Boone

30 
DO

APR 18:45 Uhr Theater K im SPACE 
Jackie - O  
Schauspiel mit 2 Schauspielerinnen und 
einer Tänzerin

	 20:00 Uhr DasDa Theater 
	 Summer of Love

	 20:00 Uhr City Pub 
	 Tanz in den Mai Party

1 
FR

MAI 20:00 Uhr DasDa Theater 
Summer of Love 
oder Die sonderbare Welt des 
Christopher Boone

2 
SA

MAI 20:00 Uhr DasDa Theater 
Summer of Love 
oder Die sonderbare Welt des 
Christopher Boone

3 
SO

MAI 18:00 Uhr DasDa Theater 
Summer of Love 
oder Die sonderbare Welt des 
Christopher Boone

7 
DO

MAI 18:45 Uhr Theater K im SPACE 
Jackie - O 

20:00 Uhr DasDa Theater 
Summer of Love 
oder Die sonderbare Welt des Christopher Boone

8 
FR

MAI 10:00 Uhr Albert Vahle Halle 
Baumesse 
u.a. mit altbau plus

	
	
	
	

	 20:00 Uhr Theater K im Tuchwerk 
	 REBELLION 1830  
	 Der Aufstand Aachener Arbeiter

	 20:00 Uhr DasDa Theater 
	 Summer of Love 
	 oder Die sonderbare Welt  
	 des Christopher Boone

ganztägig Rehm-Plätze 
Rehmplätze-Feier 
Bundesweiter Tag der Städtebauförde-
rung (Termin vorläufig)

	 10:00 Uhr Albert Vahle Halle 
	 Baumesse  
	 u.a. mit altbau plus

	 20:00 Uhr Theater K im Tuchwerk 
	 REBELLION 1830  
	 Der Aufstand Aachener Arbeiter

	 20:00 Uhr DasDa Theater 
	 Summer of Love 
	 oder Die sonderbare Welt  
	 des Christopher Boone

10 
SO

MAI  10:00 Uhr Albert Vahle Halle 
Baumesse 
u.a. mit altbau plus 

	 12:00 Uhr Ludwig Forum Aachen 
	 Lufonauten Preisverleihung 
	 6. Kinder-Förderpreis KUNST 

	 18:00 Uhr DasDa Theater 
	 Summer of Love 
	 oder Die sonderbare Welt  
	 des Christopher Boone

	 19:00 Uhr Theater K im Tuchwerk 
	 REBELLION 1830  
	 Der Aufstand Aachener Arbeiter

14 
DO

MAI 20:00 Uhr DasDa Theater 
Summer of Love 
oder Die sonderbare Welt des 
Christopher Boone

15 
FR

MAI 20:00 Uhr Theater K im Tuchwerk 
REBELLION 1830  
Der Aufstand Aachener Arbeiter

	 20:00 Uhr DasDa Theater 
	 Summer of Love 
	 oder Die sonderbare Welt  
	 des Christopher Boone

16 
SA

MAI 16:45 Uhr Theater K im SPACE 
Jackie - O  
Schauspiel mit 2 Schauspielerinnen und 
einer Tänzerin

	 20:00 Uhr DasDa Theater 
	 Summer of Love 
	 oder Die sonderbare Welt  
	 des Christopher Boone

17 
SO

MAI 14:00 Uhr Ludwig Forum 
Internationaler Museumstag 
Eintritt frei

	 18:00 Uhr DasDa Theater 
	 Summer of Love 
	 oder Die sonderbare Welt  
	 des Christopher Boone

	
	

	
	 19:00 Uhr Theater K im Tuchwerk 
	 Moosmantel 
	 TanzTheater mit live-Musik und Gesang

20 
MI

MAI 17:00 Uhr Stadtteilbüro 
Rundgang Photovoltaik und 
Holz-Pallets 

	 Fürhung mit Sabine von den Steinen

21 
DO

MAI 18:45 Uhr Theater K im SPACE 
Jackie - O  
Schauspiel mit 2 Schauspielerinnen und 
einer Tänzerin

22 
FR

MAI 20:00 Uhr Theater K im Tuchwerk 
Moosmantel 
TanzTheater mit live-Musik und Gesang

23 
SA

MAI 14:00 Uhr Ludwig Forum 
COMICIADE-WORKSHOP 
Kostenfeier Comic-Zeichnen Workshop

24 
SO

MAI 18:45 Uhr Theater K im SPACE 
Jackie - O  
Schauspiel mit 2 Schauspielerinnen und 
einer Tänzerin

28 
DO

MAI 20:00 Uhr Theater K im Tuchwerk 
REBELLION 1830  
Der Aufstand Aachener Arbeiter

29 
FR

MAI  	
	
	

	 8:00 Uhr CHIO Gelände 
	 CHIO 2015Weltfest des Pferdesports

	 20:00 Uhr Theater K im Tuchwerk 
	 REBELLION 1830  
	 Der Aufstand Aachener Arbeiter

30 
SA

MAI  8:00 Uhr CHIO Gelände 
CHIO 2015 
Weltfest des Pferdesports 

	 20:00 Uhr Theater K im Tuchwerk 
	 REBELLION 1830  
	 Der Aufstand Aachener Arbeiter

31 
SO

MAI  8:00 Uhr CHIO Gelände 
CHIO 2015 
Weltfest des Pferdesports 

	 12:00 Uhr Ludwig Forum Aachen 
	 Paulina Olowska „Die Nadel“ 
	 Eröffnung und Preisverleihung

	 19:00 Uhr Theater K im Tuchwerk 
	 Moosmantel

Die Termine im Aachener Norden März, April, Mai 2015		                       		    Weitere Termine finden Sie unter www.aachen-nord.de	    Alle Termine ohne Gewähr!  

Städt. Kita, 
Passstraße 25
Tel: (0241) 15.57.76	
Kita-passstr25@mail.aachen.de     	

Kita St. Elisabeth, 
Jülicher Str. 68
Tel.: (0241) 50.77.35  
kita.st-elisabeth-ac@t-online.de

Offenes Eltern-Café 	  
14-tägig, mittwochs, 8:30-10:30 Uhr, 11.03., 25.03., 
15.4, 29.4. 13.5. und 27.5.2015 Kita Passstr. 25!

Familien- und Erziehungsberatung 	  
1 x monatl., freitags 13:30-16:00 Uhr, 
20.3., 17.4. und 8.5.2015! Bitte anmelden!

Mobiles Müttercafé 
freitags, 9.00-11.00 Uhr, Kita Passstraße 25

Treffen für alleinerziehende Mütter 
Montags, 16:15-18:00 Uhr, mit Kinderbetreuung 
16.3. und 14.4.2015. Kita St. Elisabeth!

Offene Eltern-Kind-Spielgruppe  
Für Kinder ab 12 Monaten, mittwochs  
9:15-10:45 Uhr, 2 € pro Teilnahme!  
Kita Passstr. 25!

Sport für Kita-Mütter 
Schlank und schön mit Pilates, freitags  
14:30-15:30 Uhr, Kita Passstr. 25!  
Kosten: 8 € im Monat!

Kindersachen-Flohmarkt 
18.4.2015, 10 bis 13 Uhr, Kita Passstr. 25.  
Standgebühr 5,00 €

KRANTZ CENTER
Verkehrsgünstig, preiswert.

Rufen Sie bitte die Herren Hünten und Scholl an oder informieren Sie sich im Internet.
H. Krantz Krantzstraße GmbH & Co. KG, Aachen

Krantzstraße 7 - 52070 Aachen - Tel. 0241 / 96 20 00 - Fax 0241 / 960 99 26
E-Mail huenten@krantz-center.de - www.krantz-center.de

Büro- und Hallenflächen jetzt reservieren!
EINBLAS-DÄMMSYSTEM
Das Dämmsystem für  
die nachträgliche Dämmung:

seit 1932

Zertifizierte Fachfirma für das

•	 Wärmeschutz 	 •	 Schallschutz	 •	 Brandschutz

info@koolen.de
www.koolen.de

Telefon 0241-16 17 27
Telefax 0241-16 35 25

Prager Ring 18-22
52070 Aachen

9 
SA

MAI

C O M I C I A D E 
W O R K S H O P

25 
SA

APR
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Endlich, ein neues 
smart phone! 

..nur noch die  
SIM Karte rein ...  

und schon kann ich  
meine Selfies mt meinen 

Freunden teilen!!!

Hmm, Was ist das? 
- Was ist eine  
Nano-SIm Karte?

und Was habe  
ich gekauft?

...EINE MICRO  
SIM-KARTE ....

E-MOBIL

STREETSCOOTER AUF 
DER ÜBERHOLSPUR
Der StreetScooter, das E-Fahrzeug, 
das an der Jülicher Straße gebaut 
wird, ist ein Renner. Die Deutsche 
Post hat es sich nicht nehmen las-
sen – nachdem die junge Firma er-
folgreich die Flotte der Gelben um 
E-Autos erweitert hat  – gleich die 
ganze Firma zu übernehmen. 

Aber auch in technischer Hinsicht 
gab es ein Neues: Das nächste 
Großunternehmen kooperiert mit 
StreetScooter: Siemens rüstet die 
Elektroautos mit neuartiger Elektro-
nik und Software aus. 

Und bald schon werden die ersten 
Fahrzeuge aus dem 3D-Drucker 
kommen. Gerade in der Prototypen- 
und Kleinserienproduktion lohnt 
es sich die Autoteile aus speziellem 
Kunststoff aus einem 3D-Drucker zu 
produzieren. 
Mehr dazu in der nächsten Ausgabe.

Superhirn im Auto – Siemens 
rüstet Elektroauto von StreetScoo-
ter mit neuartiger Elektronik und 
Software aus

ERWERBSLOSENBERATUNGSSTELLE ALTE KAPLANEI 

Die Angebote der vom Europäischen Sozial-
fonds finanziell unterstützten Erwerbslosenbe-
ratungsstelle Alte Kaplanei am Blücherplatz in 
Aachen werden nach wie vor und zunehmend in 
Anspruch genommen. Damit sind sie ein wich-
tiger Beitrag für am Arbeitsmarkt benachteilig-
te Menschen in der Stadt Aachen und insbeson-
dere in Aachen-Nord. 

So bietet nun die Erwerbslosenberatungsstelle 
Alte Kaplanei des Sozialwerkes Aachener Chris-
ten e.V.  dienstagabends bis 20.00 Uhr eine kos-
tenlose Beratung rund um Themen wie  Hartz 
IV,  Arbeit  und Arbeitslosigkeit  an  und unter-
stützt Sie bei der Suche nach Wegen aus der Ar-
beitslosigkeit und stellt die erforderlichen Kon-
takte her. Dieses Angebot ist in erster Linie für 
die Ratsuchenden gedacht, denen es aus unter-
schiedlichen Gründen nicht möglich ist, andere  
Beratungszeiten wahrzunehmen. 

Eine individuelle und kostenfreie Beratung ist 
uns wichtig. Sie ergibt sich auch aus der zu-
nehmenden finanziellen Belastung arbeitsloser 
Menschen und den daraus resultierenden Fol-
gen.

Menschen können sich freiwillig beraten lassen 
und die Informationen werden vertraulich be-
handelt. 

Das  oben genannte Angebot richtet sich vor-
rangig an erwerbslose Menschen, die Arbeitslo-
sengeld II beziehen, aber auch an Erwerbslose 
nach dem SGB III, an ältere Erwerbslose, an Be-
rufsrückkehrer, an von Arbeitslosigkeit bedroh-
te Menschen sowie an Beschäftigte, die aufsto-
ckende SGB II Leistungen beziehen. 
Die Beratung soll dabei helfen, die Lebenssitua-
tion  zu stabilisieren und zu verbessern, indem 
die Beratungsstelle:
•	das Anliegen  bespricht und möglichst eine 

Klärung herbeiführt,
•	 komplizierte  Bescheide,  Behördenpost und 

Rechtslagen in die Alltagssprache über-
setzt und erklärt sowie Unterstützung beim 
Schriftverkehr mit Ämtern gibt,

•	 zu Angeboten der Bildungsberatung und der 
Arbeitsförderung weitervermittelt und

•	 zwischen den berechtigten Anliegen der Rat-
suchenden  und Behörden vermittelt.

Die Erwerbslosenberatungsstelle im Sozialwerk 
Aachener Christen e.V. wird auch weiterhin mit 
ihren Angeboten dazu beitragen, dass benach-
teiligte Menschen Teilhabemöglichkeiten erhal-
ten und wahrnehmen können. Dies insbeson-
dere durch die sozialräumliche Orientierung im 
Programmgebiet Soziale Stadt Aachen-Nord 
und die Kooperation vieler weiterer Akteure. 
Dies hilft neben der beruflichen und soziaIen In-
tegration auch bei der Armutsbekämpfung  und 
der Suche nach neuen Wegen zur Arbeit.

Weitere Informationen über  Alois Heinrichs, 
Erwerbslosenberatungsstelle Alte Kaplanei  in 
Aachen am Blücherplatz 2, Tel.: 0241-512005 
oder www.sozialwerk-aachen.de.

 ah   as
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stadtteilbüroseiten 

Das Land Nordrhein-Westfalen wird das Projekt 
„Soziale Stadt Aachen-Nord“ weiter fördern. 
Ein Förderungsbescheid ist im Dezember 2014 
bei der Stadt eingegangen, weitere Förderungen 
sind angekündigt. „Damit ist die zweite Hälfte 
von ‚Soziale Stadt Aachen-Nord‘ bis ins Jahr 
2019 hinein gesichert“, sagte Fabian Kumkar, 
Projektleiter von der Stadt Aachen. 

Das Vorhaben „Soziale Stadt Aachen-Nord“ zielt 
darauf ab, die Lebenssituation der Menschen 
rechts und links der Jülicher Straße zu verbes-
sern. Die bisherigen Ergebnisse dieses Vorha-
bens können sich sehen lassen. Für Wenzel- und 
Oberplatz wurden in einem langen Bürgerbetei-
ligungsprozess die Bedarfe der Anwohnerinnen 
und Anwohner festgestellt. Der Umbau konnte 
mittlerweile fertiggestellt werden. Der Rehm-
platz ist zurzeit noch eine Baustelle, wird aber 
in naher Zukunft ebenfalls fertig. In und an der 
Kleingartenanlage Wiesental wurden weitere 

Wege zur Wurm angelegt. Die Spielplätze Wie-
sental und Talbotstraße wurden aufwendig mo-
dernisiert, eine Spiellinie zwischen Stadtgarten 
und LuFo-Park wurde angelegt. Der Garten des 
Ludwig Forums bekam ein ganz neues Aussehen. 
Der Schulhof der Martin-Luther-King-Schule 
wurde umgestaltet. Das alte Straßenbahndepot 
an der Talstraße wandelt sich schrittweise in das 
neue Stadtteilzentrum DEPOT. 
Aber nicht nur baulich hat sich vieles getan in 
Aachen-Nord. In der ersten Projekthälfte sind 
viele neue Kontakte und Netzwerke entstanden, 
aus denen kreative, erfolgreiche Verfügungs-
fondsprojekte hervorgingen. 

Das „Miteinander der Menschen“ von Aa-
chen-Nord wird auch in der zweiten Hälfte des 
Projekts „Soziale Stadt“ fortgesetzt. Einzelper-
sonen, Gruppen, Initiativen und Einrichtungen 
sollen weiterhin aktiv unterstützt werden und 
mit kreativen Ideen die Entwicklung in Aa-

chen-Nord vorantreiben. Ein örtlicher Schwer-
punkt der zweiten Projekthälfte ist das Quartier 
Feld- und Liebigstraße, das zu einem attraktiver-
en Wohnort weiterentwickelt werden soll. An-
regung vieler Anwohnerinnen und Anwohner ist 
die Aufwertung des Platzes in der Liebigstraße 
zu einem Quartiersplatz, ähnlich wie es mit den 
Rehm-Plätzen passiert ist. Er soll als öffentliche 
Kommunikationsplattform dienen, wo sich das 
Viertel begegnen kann. Dieser Anregung wird 
in der zweiten Projekthälfte der Sozialen Stadt 
angegangen. Die Wohnsituation von Mietern 
in Aachen-Nord soll verbessert werden, private 
Hauseigentümer sollen zu Investitionen angeregt 
werden. Die Situation auf der Jülicher Straße soll 
verbessert werden, für Anwohner/-innen und 
Geschäftsleute. 

Weitere Informationen zum Projekt „Soziale 
Stadt Aachen-Nord“ finden Sie unter:
www.aachen.de/aachennord

Soziale Stadt Aachen-Nord 
Das Projekt kann bis Ende 2019 fortgesetzt werden 
Text Harald Beckers, Foto: Stadtteilbüro

Soziale
Stadt

Informationen zum Projekt Aachen-Nord	                       www.aachen.de/aachennord

Projekt 2015: Das Quartier 
Feld- und Liebigstraße
 >Seite 15

ALL EYES ON YOU! 
Info Box DEPOT 
Ein Licht für Aachen-Nord
>Seite 16

Eure Kommentare auf 
Neongrün
Erster Neujahrsempfang des 
stadteilbüros im Tabitas
 >Seite 17

Ideen für das Viertel werden 
weiter unterstützt – Der Ver-
fügungsfonds Aachen-Nord
 >Seite 18

altbauplus 
 >Seite 19

...EINE MICRO  
SIM-KARTE ....

Projekt 2015: Das Quartier Feld- und Liebigstraße
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ALL EYES ON YOU!
Text und Foto: Patricia Yasmine Graf

ALL EYES ON AACHEN-NORD, die Marketingkam-
pagne für den Aachener Norden gewinnt immer 
mehr an Sichtbarkeit! Die ersten „Brandings“ 
sind im Viertel zu sehen und auch in diesem Jahr 
geht es weiter mit vielen bunten Aktionen!
Mehr Infos findet Ihr unter www.all-eyes-on.info
Und jetzt sind Eure kreativen Ideen gefragt:  
ALL EYES ON YOU!

Worauf wollt Ihr ein Auge werfen, was steht für 
Euch im Fokus? Meldet Euch im Stadtteilbüro bei 

Silke Gärtner unter info@buero-aachennord.de 
oder bei Yasmine Graf unter info@pyg-design.de

InfoBox DEPOT  
Text: Katrin Futterlieb (Fachbereich Wirtschafts-
förderung), Fotos: RWTH Aachen und stadtteil-
büro

Vor dem zukünftigen DEPOT in der Talstraße 
eröffnet in Kürze die temporäre InfoBox mit ihrer 
3D-Druckerei und weiteren Angeboten u.a. aus 
den MINT-Bereichen für SchülerInnen. Die InfoBox 
ist ein Selbstbauprojekt von StudentenInnen des 
Lehrstuhls für Gebäudelehre der RWTH, das durch 
viel Aachener Unternehmen und Institution unter-
stützt wurde. Auch waren zahlreich Jugendliche 
des Stadtteils Aachen-Nord und unbegleitete 

Flüchtlinge durch verschiedene Beteiligungspro-
jekte am Bau der InfoBox beteiligt. Das Material 
für die Box – weitgehend Holz und Stahl – wurde 
durch die Stadt Krefeld zur Verfügung gestellt. 
Gemeinsam mit der Stadt Aachen entstand die 
Idee, auf dem Vorplatz des neu entstehenden 
DEPOTs in der Talstraße aus dem Recycling 
Material eine Art InfoBox für das Viertel Aa-
chen-Nord zu schaffen. In der auf der einen Seite 
die Fachhochschule Aachen mit dem Fachbereich 
Maschinenbau eine „3D-Druckerei“ betreiben 
kann, so dass  Kinder und Jugendliche aus dem 
Viertel durch StudentenInnen der FH mit der 
neuen Technik vertraut gemacht werden. Auch 

andere Angebote aus den MINT-Bereichen zu den 
Thematiken Robotik, 3D-Druck und erneuerbare 
Energien werden hier ab März 2015 angeboten. 
Auf der anderen Seite steht die InfoBox aber auch 
dem Stadtteil Aachen-Nord für verschiedenste 
Veranstaltungen zur Verfügung und Vereine, Ins-
titutionen, Unternehmen und BürgerInnen haben 
die Möglichkeit die ca. 60 m² große Infobox für 
ihre Anlässe kostenfrei zu nutzen. Die Buchung 
der Infobox erfolgt über die LowTec: 
Anfragen bitte an Michael Omsels, Tel.: +49 (241) 
475 785-0, Mail: infobox@low-tec.de. Bis Mitte 
2016 kann die Infobox in diesem Sinne genutzt 
werden.

Ein Licht für Aachen-Nord 
Text: Germain Schauermann, Foto: Alexander Samsz

Ungewöhnlich großer Andrang herrschte beim 
zweiten Stadtteilweihnachtsmarkt in der Liebig- 
straße. Viele AnwohnerInnen und Aachener Nord-
lichter hatten sich den letztjährigen Nikolaustag 
dick im Kalender angestrichen und waren der 
Einladung des Arbeitskreis Liebigstraße zu einem 
vorweihnachtlichen Treffen bei Waffeln, Kuchen, 
Suppe, Reibekuchen und warmem Punsch auf den 
Kirchvorplatz gefolgt.

Und sie wurden nicht enttäuscht. Die einen san-
gen voller Inbrunst beim offenen Weihnachtslie-
dersingen mit Frank Alda, andere ließen sich von 
der Aufführung der Latin-Dance NordSport-Tanz-
gruppe mitreißen. Und nicht wenige drängten 
sich in gespannter Stille bei der Verkündigung 
der zahlreichen Verlosungsgewinne.
In der Zwischenzeit konnten die Kinder in der 
Kerzenwerkstatt des Stadtteilbüros ihre eigene 
Kerze gestalten, eine leckere Zuckerwatte von 

der „Schneefrau“ 
schlecken, einen 
Comic-Band von Karl-
dem-Kleinen erwerben 
und handsignieren las-
sen und vom leibhafti-
gen Karl-dem-Kleinen 
ein Plüsch-Erdmänn-
chen der STAWAG, dem 
Hauptsponsor der Ver-
anstaltung, geschenkt 
bekommen.

Einen besinnlichen Schlusspunkt setzte die 
Gemeinschaftsaktion „Ein leuchtender Stern für 
Aachen-Nord“, die die Alexianer-Wohngruppe 
aus der Jülicher Straße mit selbstgemachten 
Teelichtern initiierte. Ermutigt durch die vielen 
positiven Rückmeldungen und die großzügige 
finanzielle Unterstützung durch Sponsoren 

und den Verfügungsfonds Aachen-Nord planen 
die Akteure des AK Liebigstraße einen dritten 
Stadtteil-Weihnachtsmarkt am 5. Dezember 2015. 
Ideen und Mitwirkende sind gerne willkommen. 

Kontakt: info.ak-liebigstrasse@online.de. Weitere 
Infos siehe www.ak-liebigstrasse.aachen-nord.de.
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Eure Kommentare 
auf Neongrün 
Text und Fotos: NEUSYNN

2014 wanderte die „Dose voll Zuhören“ in 
Aachen-Nord über verschiedene Events. Das 
analoge Sprachrohr bot den Bürgern die Mög-
lichkeit sich nach Belieben auszutauschen und 
zu vernetzen. Wir sammelten Eure Kommentare, 
Anregungen, Wünsche und Kritiken und gaben 
ihnen Raum auf www.dosentelefon-aachennord.
de. So entstand eine Plattform für einen transpa-
renteren und gemeinschaftlichen, viertelinternen 
Austausch. 

Zum Abschluss der Projektlaufzeit 2014 wurden 
außerdem hunderte Plakate gedruckt, welche in 
verschiedene Institutionen und auf der Haupt-
schlagader Aachen-Nords, der Jülicher Straße, 

ausgehängt wurden. So schmücken sich zurzeit 
die Schaufenster mit Euren Worten auf Neon-
grün.

Wir danken Euch für Euer Interesse und Eure 
Offenheit. Die positive Resonanz auf das Projekt 
sehen wir als Katalysator für ein weiteres Zusam-
menwirken 2015. Dieses Jahr suchen wir erneut 

den Austausch zu Euch, im Schlepptau die  
„Dose voll Zuhören“ und ein bestehender,  
wertvoller Fundus an Kommentaren. 

Schreibt uns unter www.dosentelefon-aachen-
nord.de/kontakt Eure Ideen und Anregungen  
für einen weiteren gemeinsamen Weg in  
Aachen-Nord.

Erster Neujahrsempfang des Stadtteilbüros im Tabitas    
Text und Foto: Stadtteilbüro

Das neue Jahr startete für den Aachener 
Norden gleich zu Beginn mit einer Premiere:                                                                                                                                       
zum ersten Mal lud das stadtteilbüro aachen 
nord zu einem Neujahrsempfang ein. Im „Etwas 
anderen Café“, der Gemeinde Christuns unser 
Bruder geführten Tabitas, kamen Akteure und 
Interessierte rund um Aachen-Nord zusammen, 
um das vergangene Jahr noch einmal Revué 
passieren zu lassen und vor allem, und das neue 
einzuläuten. 

Das Leuchtturmprojekt Stadtteilzentrum DEPOT 
war dabei natürlich genauso ein Thema wie 
die Neugestaltung der Rehm-Plätze, wobei der 
Rehmplatz als letzter der drei Plätze kurz vor der 

Fertigstellung ist. Sozusagen „Goldene Zeiten“. 
Frei nach dem Motto des großen Stadteilfestes, 
welches letzten September stattfand, bei dem 
der Künstler Todde Kemmerich die vielen atem-
beraubenden Momente des Tages, wie z.B. die 
künstlerische Vielfalt auf der Stadtteilbühne mit 
einer Kamera festgehalten hat.

Impressionen davon konnte man sich durch einen 
von ihm angefertigten Kurzfilm holen, nachdem 
die Schülerfirma Tu Was AG von der Aretzschule 
für eine kräftige Stärkung bei den Anwesenden 
gesorgt hatte. Mit Frau Gisela Nacken wurde im 
Anschluss, der nun ausscheidenden Vorsitzenden 
der Lenkungsgruppe, für ihre engagierte Arbeit 
gedankt. Natürlich ging es an diesem Abend 
nicht nur um Vergangenes. Gerade die Zukunft 

und das kommende Jahr standen nach dem Pro-
gramm im Fokus. Verantwortliche aus den unter-
schiedlichsten Bereichen rund um Aachen-Nord, 
hatten in lockerer Atmosphäre die Möglichkeit 
sich über die ausstehenden Projekte und die ein 
oder andere neue Idee auszutauschen. So sollen 
z.B. nach der Neugestaltung der Rehm-Plätze, 
Überlegungen über ein Fuß-Wegesystem im 
Stadtteil angedacht werden. Besonderen Dank 
gilt Manuela Breuer und Monika Mann-Kirwan 
vom Tabitas, ohne die dieser Abend nicht hätte 
stattfinden können. 

Eine Wiederholung, so waren sich viele Teil-
nehmer/-innen einig, wird im kommenden Jahr 
wieder erfolgen! Es bleibt also weiter spannend 
im Norden.
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Ideen für das Viertel werden  
weiter unterstützt!
Der Verfügungsfonds Aachen-Nord
Text und Fotos: Stadtteilbüro 

2014 war das bisher erfolgreichste Jahr für den 
Verfügungsfonds! Insgesamt 32 Verfügungs-
fonds-Projekte bereicherten das Stadtteilleben 
und brachten die Menschen in gemeinsamen kre-
ativen Projekten zusammen. Das Nachbarschafts-
fest „King`s Day“, die Workshops der „COMICI-
ADE“, die Beteiligungsprojekte „Stadtteilspiel 
Aachen-Nord“, das „Weidenuniversum“, das 
Graffitiprojekt „Color your ASP!“ auf dem Aben-
teuerspielplatz oder auch die Öffentlichkeitspro-
jekte „ALL EYES ON“ sind nur einige Beispiele, 
die zeigen, wie Antragsteller/-innen ihre Ideen 
für Aachen-Nord auf vielfältigste Weise und mit 
sehr viel Engagement umgesetzt haben.
Mit dem Abschluss des Jahres 2014 hat die Sozia-
le Stadt Aachen-Nord die Halbzeit erreicht. Daher 
wurden für 2015 neue Schwerpunkte festgelegt, 
die den Verfügungsfonds thematisch auf die 
zweite Projekthälfte ausrichten: Nachbarschaft, 
Quartier Feld- und Liebigstraße, Jülicher Straße 
und Bildung. Unter dem Punkt Nachbarschaft 
sind Projekte gemeint, die das Miteinander im 
Quartier und in der direkten Nachbarschaft 
stärken sollen. Auf dem Quartier Feld- und 
Liebigstraße und der Jülicher Straße liegt in der 
zweiten Projekthälfte besondere Aufmerksam-

keit, daher können diese spezielle Beachtung in 
zukünftigen Verfügungsfondsprojekten erhalten. 
Mit dem Schwerpunkt Bildung sollen vor allem 
die Institutionen des Stadtteils gestärkt werden, 
um nachhaltig ein gutes Angebot schaffen bzw. 
erhalten zu können. Projekte mit den neuen 
Schwerpunkten werden 2015 bevorzugt, aber 
es ist auch möglich Projekte, die zu keinem 
der Schwerpunkte passen, im Stadtteilbüro zu 
beantragen.
Es ist also erneut Kreativität gefragt! 2014 hat 
Aachen-Nord sein kreatives Potential bereits 
eindrucksvoll unter Beweis gestellt und das neue 
Jahr bietet nun die Chance, diesen Schwung zu 
nutzen und den Stadtteil weiter voranzubringen. 
Alles weitere rund um den Verfügungsfonds 
erhalten Sie unter www.aachen.de/aachennord. 
Dort finden Sie einen Teilüberblick über die bisher 
ausgeführten Verfügungsfondsprojekten von 
2012-2014 (Ergänzung folgt!), den Förderantrag 
sowie die Förderauflagen/ Förderrichtlinien. Ein 
Durchklicken lohnt sich auf jeden Fall!
Wer selber Ideen für Verfügungsfondsprojekte 
hat, kann sich gerne im stadtteilbüro aachen 
nord melden. Wir vom Team des Stadtteilbüros 
beraten Sie gerne!

Wir sind die Anlaufstelle für alle Bürgerinnen 
und Bürger sowie Netzwerkpartner von Akteu-
ren und Einrichtungen aus dem Stadtteil.
Ihr stadtteilbüro aachen nord 
der Interessengemeinschaft Aachen-Nord e.V. 
Ottostraße/ Ecke Rehmplatz 39-41 
52072 Aachen
info@buero-aachennord.de
www.aachen.de/aachennord 
www.facebook.com/aachennord 
www.aachen-nord.de
Unsere Öffnungszeiten am Rehmplatz:
Dienstag von 10:00-13:00 Uhr 
Donnerstag von 10:00-13:00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Verfügungsfonds-Projekte im Stadtteil Aachen-Nord

Die Rehm-Plätze feiern!
Noch ist es nicht fix, aber die Stadt Aachen 
arbeitet daran, am Samstag, 9. Mai im 
Rahmen des erstmals stattfindenden bun-
desweiten Tags der Städtebauförderung ein 
Fest auf den drei Plätzen im Rehmviertel auf 
die Beine zu stellen. Mitstreiterinnen und 
Mitstreiter sind herzlich willkommen! Weite-
re Infos und Kontakt über das Stadtteilbüro: 
0241-4757290

Veranstaltungskalender 2015vondensteinen@buero-aachennord.de
www.altbauplus.de/aachennord

Ihre Ansprechpartnerin:
Sabine von den Steinen, Architektin
Tel.: 0241/47 57 29 12
Fax: 0241/47 57 29 19

Beratungszeiten:
Mo 9:00 bis 12:00 Uhr
Di 14:30 bis 18:30 Uhr
Mi 13:00 bis 16:00 Uhr

altbau plus 
im Stadtteilbüro Aachen-Nord
Ottostraße 39 – 41/Ecke Rehmplatz
52070 Aachen
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Sanierungstreff 
„Denk mal an Energiesparen“
Energiesparende Sanierung in einem denk-
malgeschützten Gebäude: Was ist möglich 
und sinnvoll? 

Sanierungstreff 
„Heizung mieten statt kaufen“
Beim sogenannten „Contracting“ zahlen 
Hauseigentümer eine monatliche Pauschale 
für einen modernen, sparsamen Heizkessel 
inklusive Wartung und Reparaturservice.

20.01.2015, 19 Uhr
altbau plus

29.01.2015, 19 Uhr
altbau plus

in Aachen-Nord

Sanierungstreff 
„(Neuer) Wohnraum im Dach“ 
Kälte und Hitze aussperren: Beim Dachausbau 
zählt die richtig ausgeführte Dämmung.

10.02.2015, 19 Uhr
altbau plus

Themenwoche „Fenster“ in Aachen, Alsdorf, 
Roetgen und Würselen
Themen und Veranstaltungsorte erfahren Sie 
bei altbau plus.

Sanierungstreff „Neue Fenster, neue 
Probleme? – Tipps zum Fenstertausch“
Wann ist der Einbau von dreifach verglasten 
Fenstern sinnvoll? Welchen Einfl uss hat das 
Rahmenmaterial? Ist Wärmeschutz mit Schall-
oder Sonnenschutz vereinbar? Der Vortrag bietet 
praktische Informationen rund um neue Fenster.

Rundgang mit Führung
Im Rahmen der Themenwoche „Fenster“ 
werden Gebäude mit neuen Fenstern in 
Aachen-Nord besichtigt.

20. – 25.04.2015

21.04.2015, 19 Uhr
altbau plus

 

25.04.2015, 15 Uhr
altbau plus

in Aachen-Nord

Sanierungstreff „Heimwerker aufgepasst!
Chancen und Grenzen beim Dämmen“
Manche Energiesparmaßnahmen können 
kostengünstig in Eigenleistung durchgeführt 
werden. Welche sind das und worauf ist zu 
achten?

Sanierungstreff „Sanierungsinfos konkret – 
ein Stadtspaziergang“
An sanierten Gebäuden lässt sich anschaulich 
zeigen, worauf bei Dämmung und Fensteraus-
tausch zu achten ist.

11.06.2015, 19 Uhr
altbau plus

in Aachen-Nord

16.06.2015, 19 Uhr
altbau plus
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Sanierungstreff „Alles Styropor, oder was? 
– Möglichkeiten der Außenwanddämmung“
Warme Außenwände sparen Energie und sen-
ken das Schimmelrisiko. Es gibt eine Vielzahl 
von Dämmstoffen und möglichen Konstrukti-
onen für die Außenwanddämmung.

Sanierungstreff „Geld für Sanierung zu 
verschenken – Förderprogramme nutzen“
Dämmung, moderne Heizung oder barriere-
freies Bad: Für diese und weitere Maßnahmen 
vergibt die Kreditanstalt für Wiederaufbau 
(KfW) nicht nur zinsgünstige Kredite, sondern 
auch Zuschüsse.

10.03.2015, 19 Uhr
altbau plus

26.03.2015, 19 Uhr
altbau plus

in Aachen-Nord

Sanierungstreff „Sonne macht Strom und 
warmes Wasser– wann lohnt sich was?“
Sonnenenergie vom eigenen Dach: Photo-
voltaikanlagen und thermische Solaranlagen 
haben unterschiedliche Voraussetzungen und 
verschiedene Speichertechniken.

Rundgang mit Führung
im Rahmen der „Woche der Sonne“.
Besichtigung einer Photovoltaikanlage 
und einer Holzpelletheizung

19.05.2015, 19 Uhr 
altbau plus

20.05.2015, 17 Uhr
altbau plus

in Aachen-Nord
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altbau plus
Infoservice energiesparendes Sanieren
AachenMünchener-Platz 5, 52064 Aachen
Tel. 0241/413 888-0

Veranstalter und Veranstaltungsungsorte

Veranstaltungsraum von altbau plus
AachenMünchener-Platz 7
52064 Aachen

altbau plus im Stadtteilbüro Aachen-Nord
Ottostraße 39 – 41/Ecke Rehmplatz, 52070 Aachen
Tel. 0241 / 475 729 12
vondensteinen@buero-aachennord.de

Verbraucherzentrale (VZ) NRW
Energieberatung StädteRegion Aachen: Tel. 02404 / 90 327 30 
Energieberatung Stadt Aachen: Tel. 0241/46 30 26 06 
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AKTIONSMONAT
in Baesweiler

TW

Legende

SAN  = Sanierungstreff von altbau plus 
 (im Veranstaltungsraum AachenMünchener-Platz 7)

TW  = Themenwoche in Stadt und StädteRegion – 
 Themen und Veranstaltungsorte erfahren Sie bei altbau plus.

SAN-N  = Sanierungstreff von altbau plus 
 im Bereich Soziale Stadt Aachen-Nord. 
 Infos im Stadtteilbüro oder unter 
 www.altbauplus.de/aachennord 

 = Aktionsmonat in einer Kommune  
 der StädteRegion Aachen  
 Weitere Informationen erhalten 

  Sie bei altbau plus.

AKTIONS-
MONAT



stadtteilbüroseiten

	 aachen nord viertelmagazin 39  | frühjahr 2015	 19

Hier finden Sie alle wichtigen Termine von altbau plus in Aachen-Nord von März bis Mai 2015. 
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Ihre Ansprechpartnerin:
Sabine von den Steinen, Architektin
Tel.: 0241/47 57 29 12
Fax: 0241/47 57 29 19

Beratungszeiten:
Mo 9:00 bis 12:00 Uhr
Di 14:30 bis 18:30 Uhr
Mi 13:00 bis 16:00 Uhr

altbau plus 
im Stadtteilbüro Aachen-Nord
Ottostraße 39 – 41/Ecke Rehmplatz
52070 Aachen
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Sanierungstreff 
„Denk mal an Energiesparen“
Energiesparende Sanierung in einem denk-
malgeschützten Gebäude: Was ist möglich 
und sinnvoll? 

Sanierungstreff 
„Heizung mieten statt kaufen“
Beim sogenannten „Contracting“ zahlen 
Hauseigentümer eine monatliche Pauschale 
für einen modernen, sparsamen Heizkessel 
inklusive Wartung und Reparaturservice.

20.01.2015, 19 Uhr
altbau plus

29.01.2015, 19 Uhr
altbau plus

in Aachen-Nord

Sanierungstreff 
„(Neuer) Wohnraum im Dach“ 
Kälte und Hitze aussperren: Beim Dachausbau 
zählt die richtig ausgeführte Dämmung.

10.02.2015, 19 Uhr
altbau plus

Themenwoche „Fenster“ in Aachen, Alsdorf, 
Roetgen und Würselen
Themen und Veranstaltungsorte erfahren Sie 
bei altbau plus.

Sanierungstreff „Neue Fenster, neue 
Probleme? – Tipps zum Fenstertausch“
Wann ist der Einbau von dreifach verglasten 
Fenstern sinnvoll? Welchen Einfl uss hat das 
Rahmenmaterial? Ist Wärmeschutz mit Schall-
oder Sonnenschutz vereinbar? Der Vortrag bietet 
praktische Informationen rund um neue Fenster.

Rundgang mit Führung
Im Rahmen der Themenwoche „Fenster“ 
werden Gebäude mit neuen Fenstern in 
Aachen-Nord besichtigt.

20. – 25.04.2015

21.04.2015, 19 Uhr
altbau plus

 

25.04.2015, 15 Uhr
altbau plus

in Aachen-Nord

Sanierungstreff „Heimwerker aufgepasst!
Chancen und Grenzen beim Dämmen“
Manche Energiesparmaßnahmen können 
kostengünstig in Eigenleistung durchgeführt 
werden. Welche sind das und worauf ist zu 
achten?

Sanierungstreff „Sanierungsinfos konkret – 
ein Stadtspaziergang“
An sanierten Gebäuden lässt sich anschaulich 
zeigen, worauf bei Dämmung und Fensteraus-
tausch zu achten ist.

11.06.2015, 19 Uhr
altbau plus

in Aachen-Nord

16.06.2015, 19 Uhr
altbau plus
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Sanierungstreff „Alles Styropor, oder was? 
– Möglichkeiten der Außenwanddämmung“
Warme Außenwände sparen Energie und sen-
ken das Schimmelrisiko. Es gibt eine Vielzahl 
von Dämmstoffen und möglichen Konstrukti-
onen für die Außenwanddämmung.

Sanierungstreff „Geld für Sanierung zu 
verschenken – Förderprogramme nutzen“
Dämmung, moderne Heizung oder barriere-
freies Bad: Für diese und weitere Maßnahmen 
vergibt die Kreditanstalt für Wiederaufbau 
(KfW) nicht nur zinsgünstige Kredite, sondern 
auch Zuschüsse.

10.03.2015, 19 Uhr
altbau plus

26.03.2015, 19 Uhr
altbau plus

in Aachen-Nord

Sanierungstreff „Sonne macht Strom und 
warmes Wasser– wann lohnt sich was?“
Sonnenenergie vom eigenen Dach: Photo-
voltaikanlagen und thermische Solaranlagen 
haben unterschiedliche Voraussetzungen und 
verschiedene Speichertechniken.

Rundgang mit Führung
im Rahmen der „Woche der Sonne“.
Besichtigung einer Photovoltaikanlage 
und einer Holzpelletheizung

19.05.2015, 19 Uhr 
altbau plus

20.05.2015, 17 Uhr
altbau plus

in Aachen-Nord
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altbau plus
Infoservice energiesparendes Sanieren
AachenMünchener-Platz 5, 52064 Aachen
Tel. 0241/413 888-0

Veranstalter und Veranstaltungsungsorte

Veranstaltungsraum von altbau plus
AachenMünchener-Platz 7
52064 Aachen

altbau plus im Stadtteilbüro Aachen-Nord
Ottostraße 39 – 41/Ecke Rehmplatz, 52070 Aachen
Tel. 0241 / 475 729 12
vondensteinen@buero-aachennord.de

Verbraucherzentrale (VZ) NRW
Energieberatung StädteRegion Aachen: Tel. 02404 / 90 327 30 
Energieberatung Stadt Aachen: Tel. 0241/46 30 26 06 
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SAN  = Sanierungstreff von altbau plus 
 (im Veranstaltungsraum AachenMünchener-Platz 7)

TW  = Themenwoche in Stadt und StädteRegion – 
 Themen und Veranstaltungsorte erfahren Sie bei altbau plus.

SAN-N  = Sanierungstreff von altbau plus 
 im Bereich Soziale Stadt Aachen-Nord. 
 Infos im Stadtteilbüro oder unter 
 www.altbauplus.de/aachennord 

 = Aktionsmonat in einer Kommune  
 der StädteRegion Aachen  
 Weitere Informationen erhalten 

  Sie bei altbau plus.

AKTIONS-
MONAT

26.03., 19 Uhr, Sanierungstreff 
„Geld für Sanierung zu verschen-
ken“, Veranstaltungsort: Seminar-
raum Ludwig Forum Aachen (über 
der Werkstatt), Jülicher Straße 97

altbau plus Themenwoche: 
Fenster

8. - 10.05. Baumesse 
Aachen,  
Albert-Vahle-Halle, 
Hubert-Wienen-Straße

25.04., 15 Uhr, Geführter Rundgang 
zum Thema „Fenster“, Treffpunkt 
Stadtteilbüro Aachen-Nord,  
Führung Architektin Sabine von den 
Steinen

20.05., 17 Uhr,  Geführter Rund-
gang, Besichtigung einer Photovol-
taikanlage und einer Holz-Pellethei-
zung, Treffpunkt Stadtteilbüro 
Aachen-Nord, Führung Architektin 
Sabine von den Steinen

9.05. „Die Rehmplätze feiern – 
Bundesweiter Tag der Städte- 
bauförderung“ (Termin noch 
vorläufig)

Aachen-Nord spart Energie12

Adalbertsteinweg 117

Komplettsanierung eines Mehrfamilienhauses 
mehrere Gebäudeabschnitte mit Hinterhofbebauung

Bestand: Vorderhaus und mehrere Hinterhofgebäude, 
Baujahr teilweise Ende 19. Jahrhundert

Sanierung: 2013 – 2015 (geplant)

Maßnahmen: 
•	Komplettsanierung,	teilweise	in	Wohnungen	Barrieren	reduziert,	 

unterschiedliche Wohnungsgrößen

vorher 2013

13

während 2014

•	Komplettsanierung
•	teilweise	Barrieren	

 reduziert

altbauplus  - Veranstaltungsplan

Den kompletten Veranstaltungskalender können Sie sich kostenlos im Stadtteilbüro abholen, Ottostraße 39/ Ecke Rehmplatz, oder Sie finden ihn im  
Internet: www.altbauplus.de

altbau plus im Stadtteilbüro  
Aachen-Nord erreichen Sie:  
Montag 9 bis 12 Uhr und Dienstag 14:30 
bis 18:30 Uhr,  
oder nach Vereinbarung.

Auch die Broschüre erhalten Sie kostenlos 
oder können sie unter  
www.altbauplus.de/aachennord anschauen.



Werden Sie Mitglied in der IG Aachener Portal e.V.
Nachbarschaft, Kontakte und viele Aktionen!

Die IG Aachener Portal e.V. engagiert sich für den Aachener Norden! Ob Fußballstadion oder Bolzplatz, ob Geschäftsmann oder Nachbar, ob Kita 

oder Seniorenpark, ob Thermen oder Schlagloch - wir sind dabei! Wir sprechen mit den Verantwortlichen und berichten darüber! Möchten Sie 

dabei sein? Ob Fête Du Nord, Tour Du Nord, Aktionstisch oder Viertelmagazin - Die Betriebe und Anwohner im Viertel stehen bei uns im Fokus!

	Ja, ich werde Mitglied in der IG Aachener Portal und unterstütze die 
Arbeit für den Aachener Norden!

	20 €/Jahr: Anwohner(in)              60 €/Jahr: Gewerbetreibende(r)

	Ich möchte die IG erst noch näher kennenlernen - bitte nehmen Sie mich 
in den kostenfreien e-Mail-Verteiler des Aachener Portals auf!

e-Mail

Name

Anschrift

Telefon

Einsenden oder faxen an: IG Aachener Portal e.V. c/o Mario Wagner  
Grüner Weg 1 · 52070 Aachen | Fax: 0241. 51 000 299	
Schneller geht es per eMail: info@aachener-portal.de


